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Merding über den Abbruch des Schlosses Astern 
1411.

MMir Johans Wiler ammenmeister, Claus Murer, 
Lienhart zem Blümen, Oswalt von Wartenberg, 

Heinczmau Murer, und Cünrat Henikin, als botten von 
Meister und rate ze Basel dazu geschickt und geordeut, Hand 
verdinget Henman Pflegler die vestin Ustein, das ober und 
das nyder hus, ze slissende und abzebrechende in die wise 
als hienach geschriben stat.

Des ersten sol der obgenant Henman Pflegler die 
ringkmure des nnderen Hufes abwerffen und stiffen, dem 
gründ glich inwendig, und dazu den inbuw ouch genczlich 
slissen und abtlln, und ouch die mittelmur, die do ist zwü- 
schent den zwein hüseren, glichen wise slissen inwendig dem 
gründ glich, ußgenommen die zwo cappelle«.

Item so sol er das oberhus ouch slissen und ab
werffen uncz uff den sels und sol den mantel wider den 
Rin vellen. were aber fach daz der innren uff dem vels 
im oberen hus oder der innren ob dem gründ in: nyderen 
hus oder der mittet muren üczit blibe stonde mit nammen 
eins halben mannes hohe, das sol Henman Pflegler keinen
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schaden bringen noch verbunden sin dannanthin fürer üczit 
daran ze slissende noch abzebrechende in dehein wise.

Ouch sol alles holczwerk, so in den zwein hüseren ist 
und dazü gehört, Henman Pflegler bliben ob er sin bedarff 
zü dem werk die hüser ze slissende.

Man sol ouch Pflegler lihen geschirre so dazu not
dürftig ist, es sient bikel hebysen bissen slegel howen fehl 
ex ladysen und des glich, das onch er unseren buherren 
wider antwürten sol, es si gancz oder gebrochen, es were 
benne daz es im verfiele.

Darumb Hand wir im in nammen meister und rates 
ze Basel für sin erbeit und lon und für allen kosten, so er 
des haben sol und muß, gelopt ze gebende 210 lb. dn., und 
söllent im onch schirm geben mit wachen und hüten alle die 
wil er do werket ungevorlich.

Auf der Rückseite: Mein verdinget ze slissende.
(Staatsarchiv Basel. St. 91, No. 2, sol. 10.)

Ueber diese Schleifung, die im Januar 1411 geschah, 
vergl. Wurstisen 239 (Ansg. von 1765) und Ochs III, 85. 
Die Quadersteine wurden zum Riehenthor verwendet.


